
Verein zur Förderung Sächsischer Schmalspurbahnen e.V. 
________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 
 

Verein zur Förderung Sächsischer Schmalspurbahnen e.V. (VSSB) 
Bautzner Straße 17, 01099 Dresden 

Tel.: (03 51) 21 36 71 00; Fax: 21 36 71 10; Mail: info@ssb-sachsen.de; www.ssb-sachsen.de 

 
Pressemitteilung vom 30.11.2009 

 

Claus-Köpcke-Preis 2009 vergeben 
 

Hauptpreis für Arbeitsgruppe Technik zum Bau der I K Nr. 54  
– Medienpreis für Mitteldeutschen Rundfunk 

 
In Radebeul wurde heute zum siebten Mal der vom Verein zur Förderung Sächsischer Schmal-
spurbahnen e.V. (VSSB) ausgelobte Claus-Köpcke-Preis verliehen. Dabei ging der erste Preis 
in der Kategorie „Bauten/Technik“ diesmal an die Mitglieder der Arbeitsgruppe Technik des 
Projektes „sächsische I K Nr. 54“, dem originalgetreuen Nachbau von Sachsens erster Schmal-
spurdampflok.  
 

Das aus mehr als zehn Ingenieuren und Dampflok-Fachleuten gebildete Team koordinierte von 
Anfang 2006 bis zum Sommer 2009 die technische Umsetzung des Neubaus. Dazu gehörte 
auch das Anfertigen von technischen Zeichnungen von über 2.000 Einzelteilen. „Ohne dieses 
Fachwissen und das überdurchschnittliche Engagement dieser Gruppe würde die I K heute 
nicht auf Sachsens Schmalspurbahnen unterwegs sein können“, würdigte Dr. Andreas Winkler, 
Vorsitzender des VSSB, in seiner Laudatio die Leistungen.  
 

Die Ehrungen überreichten Sachsens Ministerpräsident und Schirmherr der DAMPFBAHN-
ROUTE Sächsische Schmalspurbahnen, Stanislaw Tillich, der Parlamentarische Staatssekretär 
im Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Stadtentwicklung Jan Mücke und Dietrich  
Haselwander für das Kuratorium des Claus-Köpcke-Preises.  
 

Medienpreis: Mit dem diesjährigen Claus-Köpcke-Preis in der Kategorie „Medien“ würdigte 
der VSSB die umfangreiche Berichterstattung des Mitteldeutschen Rundfunkes über den Bau 
der I K Nr. 54, deren Willkommenstour durch den Freistaat sowie den Aufbau der DAMPF-
BAHN-ROUTE Sächsische Schmalspurbahnen. „Sowohl das Team der MDR-Bahnzeit als 
auch die Kollegen von MDR 1 Radio Sachsen haben diese Ereignisse mit zahlreichen Sendun-
gen einer breiten Bevölkerung anschaulich und spannend näher gebracht. Damit haben sie die 
Bekanntheit der sächsischen Schmalspurbahnen und insbesondere der neu gebauten Lok I K 
enorm gesteigert“, lobte Dr. Andreas Winkler die Arbeit der Journalisten. Er hob besonders die 
Beiträge und Moderationen während der I K-Willkommenstour hervor. „Mit professioneller 
Moderation, die tausende Zuschauer begeisterte und täglich neuen Reportagen war die Woche 
ein Erlebnis für Besucher vor Ort wie Zuhörer gleichermaßen“, so Winkler weiter. 
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In der Kategorie „Bauten/Technik“ wurden zwei weitere Preise vergeben. Den zweiten Platz 
belegte der Interessenverband der Zittauer Schmalspurbahnen e.V. Die Eisenbahnfreunde re-
novieren und restaurieren das Empfangsgebäude und den Güterschuppen des Bahnhofes 
Bertsdorf im Zittauer Gebirge. Der dritte Platz ging an das Straßentransportteam der Eisen-
bahn-Bau- und Betriebsgesellschaft Pressnitztalbahn mbH (PRESS) aus Jöhstadt. Seit knapp 
zehn Jahren bringt ein Team um Jens Weber und Horst Viertel schmalspurige Fahrzeuge auf 
einem Tieflader zu Einsatzstrecken und Werkstätten. Im Sommer dieses Jahres stellten sie den 
gelben Transporter für die I K-Willkommenstour durch den Freistaat zur Verfügung. „Jede 
noch so enge Straße und sogar der Fichtelberg wurde von dem Fahrer gemeistert. Dafür wurde 
er allerorts mit Jubel empfangen“, sagte Winkler.  
 

Mit einem undotierten Sonderpreis ehrte der VSSB außerdem die „Große Feldbahnübung 
Seeligstadt 2009“.  
 
Mit dem Claus-Köpcke-Preis unterstützt der VSSB das besondere – vor allem ehrenamtliche – 
Engagement von Vereinen, Unternehmen und Privatpersonen, die sich dem Erhalt, der Erfor-
schung und Weiterentwicklung der sächsischen Schmalspurbahnen widmen. Um die Preise 
hatten sich in diesem Jahr 25 Vereine, Gesellschaften, Gruppen oder Einzelpersonen  
beworben. 
 

Weitere Informationen: www.ssb-sachsen.de 


